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1635 November 25 . , Luzern A

SCHREIBEN1 VON BALTHASAR PFYFFER AN ALT AMMANN[UND DERZEITIGEN
ZUGER STADT- UND AMTSRAT] , BEAT II . ZURLAUBEN, " [DER] KÖ-
NIGKHL. MAY. IN FRANCKHRYCH[LUDWIGS XIII . ] WOLBESTELTTER
HAUBTMAN DERO LYB GWARDI" , ZUG

"mit herren Vetteren [ Hans ] Diirler [von Luzern ] hab ich gerett unnd
ihme des heren Schwageren schryben selbsten ufgwyssen selbigen in-
haltts Zu friden , unnd sines gliebten Sohns [Heinrich  II . Zurlauben]
gwärttig sein wil [ - letzterer gedachte am Jesuitenkolleg in Luzern
zu studieren und war dann ab dem 9 . Dezember 1635 bei Dürler an der

Kost - ] 2, also mit anderen tischgengeren [ u . a . Johann Jost Honegger,
von Bremgarten , ebenfalls Student am Jesuitenkolleg] 3 mit Spyss unnd
tranckh unnd in anderem gehaltten werden . ..



Benebet was wir sinem gliebten Sohn Zu Lucern Kündent liebs und guo
tes bewyssen wellent wir unser best thuon uns hiemit allersytts
göttlicher Gnaden unnd Mariae fürbitt befohlen

1) Auf dem Adressenschildchen findet sich noch der (postalische ? ) Vermerk
"Meyerscappel [=Meierskappel] ".

2 ) s . Zurlaubiana AH 93/4 spez . Anm. 2
3 ) s . ebenda spez . Anm. 3

Original , mit Siegel AH 150 , 223
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